
 
 

Datenschutzhinweise gemäß Art. 13, 14 der 
Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 

für Wahlhelfer /-innen 
 
 
 

1. Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 
 Gemeinde Mettingen 

Die Bürgermeisterin 
Markt 6 – 8 
49497 Mettingen 
Telefon: 05452 52-0 
E-Mail: info@mettingen.de 

 
2. Beauftragter für den Datenschutz 
 Aktuelle Kontaktdaten zum Datenschutzbeauftragten entnehmen Sie der 

Datenschutzerklärung unserer Homepage (www.mettingen.de). 
  
 Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten der Gemeinde Mettingen: 

E-Mail: datenschutz@kaaw.de 
  
3. Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung personenbezogener Daten 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, soweit dies zur Durchführung 
von Wahlen als Wahlhelfer / -in für die Europawahl, Bundestagswahl, 
Landtagswahl oder Kommunalwahl erforderlich ist. Die Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten basiert zum einen auf Ihre 
Einwilligung gemäß Art. 6 Absatz 1 Buchstabe a Datenschutz-Grundverordnung 
(DS-GVO) oder zum anderen auf gesetzliche Vorgaben gemäß Art. 6 Absatz 1 
Buchstabe e Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) wie 

• § 4 Europawahlgesetz i. V. m. § 9 Abs. 4, Abs. 5 Bundeswahlgesetz 
• §§ 6 bis 9 Europawahlordnung 
• § 9 Abs. 4, Abs. 5 Bundeswahlgesetz 
• § 11 Bundeswahlgesetz 
• §§ 6 bis 9 Bundeswahlordnung 
• § 29 Gemeindeordnung NRW 
• § 2 Abs. 5 und Abs. 6 Kommunalwahlgesetz NRW 
• § 11 Abs. 2 Landeswahlgesetz NRW 
• § 5 Landeswahlordnung NRW 
 

Im Rahmen der Verarbeitung Ihrer Informationen wird für die aktuelle 
Wahlperiode einer Akte oder ein elektronisches Register angelegt, auf die zum 
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nächsten Termin anstehenden Wahl/en zurückgegriffen werden kann um Sie 
erneut als Helfer / -in zu kontaktieren. 

  
4.  Kategorien von Empfängern (interne oder externe Weitergabe 

personenbezogener Daten) 
Sie haben das Recht zu erfahren, welche Datenempfänger Ihre 
personenbezogenen Daten erhalten. Sämtliche von Ihnen erhobenen Daten 
werden elektronisch durch ausgewählte Anwendungen verarbeitet. Hierbei 
bedient sich der Verantwortliche einem Dienstleister, der im Rahmen eines 
Hostings Ihre personenbezogenen Daten im Auftrag verarbeitet. Die 
Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt im Rechenzentrum der Stadt Münster (Citeq). 
Durch die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten in einem kommunalen 
Rechenzentrum wird sichergestellt, dass keine Drittlandsübertragung stattfindet. 

  
5. Dauer der Speicherung 

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten so lange, wie dies zur Erfüllung 
der aktuellen Wahl oder zukünftiger Wahlen gemäß Ihrer Einwilligung 
erforderlich ist. Haben Sie beim Zeitpunkt der Erhebung die Verarbeitung 
ausschließlich der aktuellen Wahl zugestimmt, so wird spätestens nach Ihrer 
ehrenamtlichen Tätigkeit im Wahlvorstand Ihre Daten gelöscht. 

 
6. Betroffenenrechte 

Jede von einer Datenverarbeitung betroffene Person hat nach der 
europäischen DatenschutzGrundverordnung (DS-GVO) insbesondere 
folgende Rechte: 

 
a) Auskunftsrecht: Sie können Auskunft darüber verlangen, ob wir 

personenbezogene Daten von Ihnen verarbeiten. Ist dies der Fall, so 
haben Sie ein Recht auf Auskunft über diese personenbezogenen Daten 
sowie auf weitere mit der Verarbeitung zusammenhängende 
Informationen (Art. 15 DS-GVO). Bitte beachten Sie, dass dieses 
Auskunftsrecht in bestimmten Fällen eingeschränkt oder ausgeschlossen 
sein kann (§ 48 Datenschutzgesetz Nordrhein-Westfalen). 

b) Recht auf Datenberichtigung: Für den Fall, dass personenbezogene 
Daten über Sie nicht (mehr) zutreffend oder unvollständig sind, können 
Sie eine Berichtigung und gegebenenfalls Vervollständigung dieser 
Daten verlangen (Art. 16 DS-GVO). 

c) Recht auf Löschung, Recht auf Einschränkung: Bei Vorliegen der 
gesetzlichen Voraussetzungen können Sie die Löschung Ihrer 
personenbezogenen Daten (Art. 17 DS-GVO) oder die Einschränkung 
der Verarbeitung dieser Daten (Art. 18 DS-GVO) verlangen. Das Recht 
auf Löschung nach Art. 17 Absatz 1 und 2 DS-GVO besteht jedoch unter 
anderem dann nicht, wenn die Verarbeitung personenbezogener Daten 
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erforderlich ist zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen 
Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt. 

d) Widerspruchsrecht: Sie können gegen bestimmte Datenverarbeitungen 
widersprechen, sofern an der Verarbeitung kein zwingendes öffentliches 
Interesse besteht, das die Interessen der betroffenen Person überwiegt, oder 
keine Rechtsvorschrift zur Verarbeitung verpflichtet (Art. 21 DS-GVO). 

 
7.  Widerrufsrecht bei Einwilligungen 

 Sie haben das Recht, Ihre Einwilligung jederzeit zu widerrufen. Der Widerruf 
wirkt erst für die Zukunft; d. h. durch den Widerruf wird die Rechtmäßigkeit der 
aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitungen nicht 
berührt:  

  
8. Beschwerderecht 

Sie haben das Recht, sich bei einer Aufsichtsbehörde im Sinn des Art. 51 DS-
GVO über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu beschweren, 
wenn sie der Ansicht ist, dass ihre personenbezogenen Daten rechtswidrig 
verarbeitet werden. 

  
Kontaktdaten der Aufsichtsbehörde 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit  
Nordrhein-Westfalen (LDI NRW) 
Kavalleriestraße 2 - 4 
40213 Düsseldorf 
Telefon: 0211 38424-0 
Fax: 0211 38424-10 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 

  
9. Bereitstellungspflicht  

 Die Erhebung Ihrer Daten erfolgt gesetzlich, aber auch freiwillig. Sofern Sie Ihr 
Ehrenamt und die damit einhergehenden personenbezogenen Daten nicht 
bereitstellen, hat dies zur Folge, dass Sie ordnungswidrig handeln. 
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